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Weihnachten ist immer wieder ein hohes, zugleich aber auch ein oft schal 
gewordenes Fest. Wir sind es zu sehr von den Äußerlichkeiten her gewohnt und 
haben seine wahren Gehalte oft vergessen. Darum müssen wir immer wieder wie 
die Hirten und Weisen aufbrechen und suchen, was sich ereignet hat. 

(Dr. Karl Lehmann,, Kardinal, Vorsitzender der deutschen Bischofskonferenz, in "Gedanken zur Weihnachtszeit 
- Zur Menschwerdung Gottes") 

 

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zum bevorstehenden Weihnachtsfest darf ich Ihnen – auch im Namen der gemeindlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter – eine frohe und gesegnete Weihnacht, Gesundheit und Wohl-
ergehen im Neuen Jahr wünschen. 
 
Zur Einstimmung auf die Festtage darf ich Ihnen eine kleine Weihnachtsgeschichte mit auf den 
Weg geben. 
 
Ihre 
 
 
 
 
Eva Linsenbreder 
Erste Bürgermeisterin 
 
 

Was war das für ein Fest? 
Der kleine Junge hockte auf dem Fußboden und kramte in einer alten Schachtel, aus der er einiges 
zutage förderte, ein paar Röllchen schmutzige Nähseide, ein verbogenes Wägelchen und einen 
silbernen Stern.  

Was ist das? Fragte er und hielt den Stern hoch in die Luft.Die Küchenmaschinen surrten, der 
Fernsehapparat gab Männergeschrei und Schüsse von sich, vor dem großen Fenster bewegten 
sich die kleinen Stadthubschrauber vorsichtig auf und ab.  
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Der Junge stand auf und ging unter die Neonröhre, um den Stern, der aus einer Art von Glaswolle 
bestand, genau zu betrachten. 
 
Was ist das? Fragte er noch einmal. Entschuldige, sagte die Mutter am Telefon, das Kind plagt 
mich, ich rufe dich später noch einmal an. Damit legte sie den Hörer hin, schaute herüber und 
sagte: Das ist ein Stern. Sterne sind rund, sagte der kleine Junge. 
 
Zeig mal, sagte die Mutter und nahm dem Jungen den Stern aus der Hand. Es ist ein Weihnachts-
stern, sagte sie. Ein was? Fragte das Kind. Jetzt hab' ich es satt, schrie der Mann auf der Fernseh-
scheibe und warf seinen Revolver in den Spiegel, was beträchtlichen Lärm verursachte. Die Mutter 
drückte auf eine Taste, der Lärm hörte auf, und das Bild erlosch. 
 
Etwas von früher, sagte sie in die Stille hinein. Von einem Fest. Was war das für ein Fest? Fragte 
der kleine Junge. Ein langweiliges, sagte die Mutter schnell. Die ganze Familie stand in der Wohn-
stube um einen Baum herum und sang Lieder, oder die Lieder kamen aus dem Fernsehen, und 
die ganze Familie hörte zu. 
 
Wieso um einen Baum? Sagte der kleine Junge, der wächst doch nicht im Zimmer. Doch, sagte 
die Mutter, das tat er, an einem bestimmten Tag im Jahr. Es war eine Tanne, die man mit brennen-
den Lichtern oder mit kleinen bunten Glühbirnen besteckte und an deren Zweige man bunte Kugeln 
und glitzernde Ketten hängte. Das kann doch nicht wahr sein, sagte das Kind. Doch, sagte die 
Mutter, und an der Spitze des Baumes befestigte man den Stern. Er sollte an den Stern erinnern, 
dem die Hirten nachgingen, bis sie den kleinen Jesus in seiner Krippe fanden. Den kleinen Jesus, 
sagte das Kind aufgebracht, was soll denn das nun wieder sein? 
 
Das erzähle ich dir ein andermal, sagte die Mutter, die sich an die alte Geschichte erinnerte, aber 
nicht genau. Der Junge wollte aber von den Hirten und der Krippe gar nichts hören. Er interessierte 
sich nur für den Baum, der im Zimmer wuchs und den man verrückterweise mit brennenden Lich-
tern oder mit kleinen Glühbirnen besteckt hatte. Das muss doch ein schönes Fest gewesen sein, 
sagte er nach einer Weile. 
 
Nein, sagte die Mutter heftig. Es war langweilig. Alle hatten Angst davor und waren froh, wenn es 
vorüber war. Sie konnten den Tag nicht abwarten, an dem sie dem Weihnachtsbaum seinen 
Schmuck wieder abnehmen und ihn vor die Tür stellen konnten, dürr und nackt. Und damit streckte 
sie ihre Hand nach den Tasten des Fernsehapparates aus. 
 
Jetzt kommen die Marspiloten, sagte sie. Ich will aber die Marspiloten nicht sehen, sagte der Junge. 
Ich will einen Baum, und ich will wissen, was mit dem kleinen Sowieso war. Es war, sagte die 
Mutter ganz unwillkürlich, zur Zeit des Kaisers Augustus, als alle Welt geschätzt wurde. 
 
Aber dann erschrak sie und war wieder still. Sollte das alles noch einmal von vorne anfangen, 
zuerst die Hoffnung und die Liebe und dann die Gleichgültigkeit und die Angst? Zuerst die Freude 
und dann die Unfähigkeit, sich zu freuen, und das „Sich-los-kaufen“ von der Schuld? Nein, dachte 
sie, ach nein. 
 
Und damit öffnete sie den Deckel des Müllschluckers und gab ihrem Sohn den Stern in die Hand. 
Sieh einmal, sagte sie, wie alt er schon ist, wie unansehnlich und vergilbt. Du darfst ihn hinunter-
werfen und aufpassen, wie lange du ihn noch siehst. Das Kind gab sich dem neuen Spiel mit Eifer 
hin. 
 
Es warf den Stern in die Röhre und lachte, als er verschwand. Aber als es draußen an der Woh-
nungstür geklingelt hatte und die Mutter hinausgegangen war und wiederkam, stand das Kind wie 
vorher über den Müllschlucker gebeugt. Ich sehe ihn immer noch, flüsterte es, er glitzert, er ist 
immer noch da. 
 

Frohes Fest 
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Seniorentreff 
 

Gemeindehaus 
 

Veranstaltungen und Aktivitäten im Januar 
 

Dienstag, 07. Januar 2020 , 14.30 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
Handarbeiten für Jung und Alt 
 

Mittwoch, 08. Januar 2020 , 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
„Mittwochstreff“ 
Christine Laug-Erhardt 
 

Donnerstag, 09. Januar 2020 , 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
„Kaffee – Kuchen – Konversation“ 
Renate Borst 
 

Mittwoch, 15. Januar 2020 , 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
„Mittwochstreff“ 
Rita Scheuring 
 

Donnerstag, 16. Januar 2020 , 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
„Kaffee – Kuchen – Konversation“ 
Inge Henn 
 

Dienstag, 21. Januar 2020 , 14.30 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
Handarbeiten für Jung und Alt 
 

Mittwoch, 22. Januar 2020 , 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
„Mittwochstreff“ 
Ursula Klein 
 

Donnerstag, 23. Januar 2020 , 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
„Kaffee – Kuchen – Konversation“ 
Angelika Thürmer 
 

Mittwoch, 29. Januar 2020 , 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
„Mittwochstreff“ 
Rita Müller 
 

Donnerstag, 30. Januar 2020 , 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus 
„Kaffee – Kuchen – Konversation“ 
Monika Fleuchaus 

 
Übrigens: Das „Senioren-Team“ sucht noch weitere Helferinnen und Helfer. Wenn auch 
Sie sich engagieren möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit der Leiterin des Helferteams, 
Frau Lore Ecker, Telefon 09366/6924, auf. 
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Der traditionelle Kleinrinderfelder Advents- und Weihnachtsmarkt auf dem Platz vor dem und im 
Gemeindehaus erfreute sich auch heuer wieder großer Beliebtheit. 
 

In vorweihnachtlicher Stimmung schlenderten die Gäste entlang der Verkaufsstände im adventlich 
herausgeputzten Großen Saal des Gemeindehauses. Sie bestaunten das vielfältige Angebot an 
Adventsdekorationen, Strick- und Häkelwaren, Holzarbeiten, selbstgebackenen Weihnachtsplätz-
chen, Likören und hausgemachter Marmelade. Gerne nutzten sie die Gelegenheit zum Kauf von 
Weihnachtsgeschenken für ihre Lieben. 
 

Gut besucht waren auch die Kaffeetafel des SPD-Ortsvereins und der Freien Bürger im Kleinen 
Saal des Gemeindehauses sowie deren Buden auf dem Gemeindehausvorplatz, in denen Glüh-
wein, Bratwürste und Waffeln feilgeboten wurden. 
 

Nicht weniger Andrang herrschte beim Stand des Partnerschaftskomitees, welches den Besuchern 
Kinderpunsch, Calvados und Crepes offerierte. 
 

Als die Dämmerung hereinbrach, stimmte der Musikverein Kleinrinderfeld die Gäste mit vorweih-
nachtlichen Weisen auf den Besuch des „Kleinrinderfelder Nikolaus“ ein. Ihn hatten die Mädchen 
und Jungen bereits sehnsüchtig erwartet. Ihre Augen strahlten, als er mit einem Sack voller Ge-
schenke im Gemeindehaus erschien. 
 

Die Erste Bürgermeisterin Eva Linsenbreder begrüßte den „Heiligen Mann“ herzlich, dankte ihm 
für sein Kommen und bat ihn, sich gegenüber den Kindern milde und großmütig zu zeigen. 
 

Diesem Wunsch konnte sich Edgar Zipprich, der in seinem Ornat kaum zu erkennen war, nicht 
verschließen. Er ließ seine Rute stecken und verteilte stattdessen jede Menge Naschwerk und 
Früchte. Die Mädchen und Jungen freuten sich über die reiche Bescherung. Mit leuchtenden Au-
gen nahmen sie die Geschenke entgegen und bedanken sich danach artig für die guten Gaben. 
 

Schnell war der Sack geleert und für Sankt Nikolaus hieß es, weiter zu ziehen. Ich wünsche Euch 
– verabschiedet sich Edgar Zipprich – noch ein paar frohe Stunden auf dem Kleinrinderfelder Weih-
nachtsmarkt, eine besinnliche Adventzeit und ein gesegnetes und friedvolles Christfest! Danach 
stapfte der Heilige Mann, verabschiedet von den Klängen des Musikvereins und den ihm noch 
lange nachwinkenden Kindern, hinaus in die Dunkelheit. 
 

Unser Bild zeigt Bürgermeisterin Eva Linsenbreder (links) und den Kleinrinderfelder Nikolaus Edgar 
Zipprich (Zweiter von links) mit Kindern vor dem Stand von Gabi Borst im Gemeindehaus. Auf der 
Bühne sehen Sie den Musikverein Kleinrinderfeld, der die Besucher mit bekannten Weihnachtslie-
dern erfreut. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Kleinrinderfelder Advents- und Weihnachtsmarkt –  
Das Highlight in der Vorweihnachtszeit! 
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Die Adventsfeier, zu der die Pfarrei St. Martin und die Gemeinde Kleinrinderfeld alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Alter ab 70 Jahren eingeladen hatten, erfreute sich auch heuer wieder großer Beliebtheit. 
 

Rund 100 Seniorinnen und Senioren nahmen an den festlich eingedeckten und vom Obst- und Garten-
bauverein adventlich geschmückten Tischen in der gemeindlichen Turnhalle, die die Mitarbeiter der Ge-
meinde mit Christsternen, Kerzen, einem Adventskranz und zwei hell im Lichterglanz strahlenden Tan-
nenbäumen weihnachtlich herausgeputzt hatten, Platz. 
 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen und der Begrüßung durch die Erste Bürgermeisterin Eva Linsen-
breder ergriff Pfarrer Dr. Jerzy-Andrzey Jelonek das Wort: „Gerne bin ich heute zu Ihnen gekommen, 
um mich mit Ihnen auf das nahende Weihnachtsfest einzustimmen. Mit seiner Geburt hat Christus Licht, 
Liebe und Frieden auf diese Welt gebracht. Öffnen wir unsere Herzen und nehmen wir diese Gaben 
dankbar an, damit sie uns und unser Leben bereichern.“ 
 

Jetzt wendete sich Eva Linsenbreder an die Gäste: „Wenn Weihnachten naht, wird uns immer wieder 
bewusst, wie schnell doch ein Jahr verfliegt. Gehetzt von Termin zu Termin haben wir kaum noch Zeit 
zum Zuhören, Zeit für andere Menschen, Zeit für uns selbst. Deshalb ist es besonders wichtig, dass wir 
unseren Blick wieder einmal auf das wirklich Wesentliche richten. Lassen wir die Hektik und den Stress 
der Vorweihnachtszeit hinter uns und besinnen wir uns der wahren Weihnachtsbotschaft. Das Fest der 
Liebe mahnt uns zu Hilfe und zu Solidarität, zum Hinausblicken über die eigenen Interessen. Es mahnt 
uns zum Frieden im Großen, wie im Kleinen, im Privaten, wie auch im öffentlichen Leben. Nehmen wir 
diese Werte mit in unseren Alltag. Lassen wir unser Leben und Handeln von ihnen bestimmen. Dann 
nutzen wir die uns geschenkte kostbare Zeit richtig und jeder Tag wird für uns zu einem Weihnachtstag 
werden.“ 
 

Im Anschluss an die Ansprachen bewirteten die freundlichen Service-Kräfte des AKUV, des BRK, des 
Pfarrgemeinderates, des Schützenvereins und des KKC im TSV die Seniorinnen und Senioren mit Kaf-
fee und Kuchen und der Musikverein Kleinrinderfeld stimmte alle mit einem bunten Strauß adventlicher 
Weisen auf das nahende Christfest ein. 
 

Den Gedanken an das Fest der Liebe, des Friedens und der Eintracht unter den Menschen mitneh-
mend, begaben sich die Gäste später auf den Heimweg. Alle, die nicht so gut zu Fuß waren, konnten 
dabei auf den Fahrdienst, den die Mitglieder des Gemeinderates stellten, zurückgreifen. 
 

Der „Seniorenadvent“ – so Eva Linsenbreder später gegenüber der Presse – hat in unserer Gemeinde 
eine lange Tradition. Seit 1965 erweisen wir der älteren Generation mit ihm unseren Respekt. Durch 
ihren Fleiß und ihre Arbeit hat sie den Grundstock zu unserem heutigen Wohlstand gelegt. Jetzt ist es 
an uns, ihr dafür wieder etwas zurückzugeben. Auch diejenigen, die heute leider nicht dabei sein konn-
ten, vergessen wir nicht. Wir besuchen sie zu Hause und erfreuen sie mit einem kleinen Präsent. 
 

Unser Bild zeigt (am Tisch links von vorne) Pfarrer Dr. Jerzy-Andrzey Jelonek, Kapuzinerpater John-
Paul, Gemeindereferentin Melanie Greier und den Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Helmut Fuchs. 
Ihnen gegenüber sitzen Bürgermeisterin Eva Linsenbreder (rechts) und der Fraktionssprecher der 
SPD/Freien Bürger, Gemeinderat Dominik Hetzer (Zweiter von rechts). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zu Gast beim „Seniorenadvent“ – Pfarrei und Gemeind e  
bedankten sich bei der älteren Generation! 
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Beim diesjährigen Kameradschaftsabend mit Helferfest der FF Kleinrinderfeld am 23.11.2019 
wurden über 80 aktive und passive Mitglieder im Gemeindehaus Kleinrinderfeld willkommen 
geheißen. 
 
Traditionell wurde diese Veranstaltung genutzt um verdiente Kameradinnen und Kameraden 
zu ehren. Für die langjährige Mitgliedschaft im Feuerwehrverein wurden die nachfolgenden 
Kameraden ausgezeichnet: Für 25 Jahre Thorsten Borst und Martin Michel, für 40 Jahre Her-
bert Geiger, für 50 Jahre Reinhold Borst, Albin Schaub und Heinz Weber, für 60 Jahre Gallus 
Borst, Willi Düll, Günter Klühspies, Xaver Düll, Günther Scheuermann und Manfred Engert. 
„Allen Mitgliedern, die heute ausgezeichnet werden, sagen wir herzlichen Dank für Eure ge-
leistete Arbeit in den letzten Jahren, für Eure Treue und für Euer Engagement bei unserer 
Feuerwehr. Nur Dank Euren Verdiensten stehen wir heute da wo wir sind.“ so die 1. Vorsit-
zende Viola Scheder bei Ihrer Dankesrede.  
 
Auch wurde an diesem Abend ein positives Resümee des Highlights im laufenden Kalender-
jahr 2019 gezogen – das dreitägige Feuerwehrfest zum 150jährigen Bestehen der freiwilligen 
Feuerwehr. Viola Scheder dankte nochmals allen Mitwirkenden: „Nur mit Euer aller Engage-
ment, Eurer investierten Zeit, Euren Ideen und Vorschlägen konnten wir dieses Jubiläumsfest 
so gestalten, umsetzen und durchziehen. Vielen herzlichen Dank!“ Text: Viola Scheder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Kleinrinderfeld feierte I hren  
Kameradschaftsabend mit Helferfest und  

Ehrungen langjähriger Mitglieder 
 

 
 
 
Bilder mit Ausgabe der Urkunden, 
von links nach rechts: 
 
Heinz Weber, 1. Vorsitzende Viola 
Scheder, 2. Vorsitzende Anne End-
res, 1. Kommandant Heiko Hom-
bach, Reinhold Borst 

 
 
Gruppenbild, von links nach rechts: 
 
1. Kommandant Heiko Hombach, 
1. Vorsitzende Viola Scheder, Mar-
tin Michel, Xaver Düll, Günther 
Scheuermann, Willi Düll, Manfred 
Engert, Heinz Weber, Reinhold 
Borst, 2. Vorsitzende Anne Endres, 
Günter Klühspies 
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Informationsabend der Kindertagesstätte St. Martin 
 

Liebe Eltern, 

im kommenden Kindergartenjahr soll Ihr Kind unsere Einrichtung besuchen. Nicht nur 
für Ihr Kind wird ein neuer Abschnitt beginnen. Auch für Sie wird ein neues Kapitel 
aufgeschlagen. 

Sicherlich haben Sie sich hierzu so manche Gedanken gemacht und einige Fragen 
gestellt. 

Wir werden zunächst unsere Einrichtung sowie unsere Konzeption vorstellen und dann 
können Sie noch alle Fragen stellen, die Sie beschäftigen. 

Wir laden Sie hiermit sehr herzlich zu unserem Informationsabend ein. 

 

Wann: Montag, 27.01.2020 um 19:30 Uhr 

Wo: im Kindergarten 

Für wen ist dieser Abend gedacht? 

Für alle Eltern, deren Kinder im Zeitraum von Septe mber 2020 bis August 2021 
in den Kindergarten oder in die Krippe kommen solle n und Eltern, die sich noch 
unsicher sind. 

 

Bitte melden Sie sich telefonisch (09366-6391) bis spätestens Freitag, 24.01.2020 im 
Kindergarten an. 

Sie finden unsere Termine für die Kindergarten- und Krippenanmeldung bereits jetzt 
auf unserer Homepage www.kita-kleinrinderfeld.de. Im Gemeindeblatt für den Monat 
Februar 2020 werden die Termine dann auch nochmal erscheinen.  

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen      
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Samstag, 21. Dezember 2019 
 

Bavaria-Apotheke, 97204 Höchberg, 
Hauptstr. 34, Tel.: 0931 / 48444 
 
Sonntag, 22. Dezember 2019 
- 4. Advent - 
 

Apotheke am Rosengarten, 97270 Kist 
Am Rosengarten 22, Tel. 09306 / 3325 
 
Dienstag, 24. Dezember 2019 
- Weihnachten -  
 

Apotheke Kleinrinderfeld 
Jahnstr. 1, Tel. 09366 / 9801103 
 
Mittwoch, 25. Dezember 2019 
- 1. Feiertag -  
 

Marien-Apotheke, 97234 Reichenberg, 
Würzburger Str. 5, Tel.: 0931 / 661030 
 
Donnerstag, 26. Dezember 2019 
- 2. Feiertag - 
 

Florian-Geyer-Apotheke, 97232 Giebel-
stadt, Marktplatz 11, Tel.: 09334 / 99917 
 
Samstag, 28. Dezember 2019 
 

Rathaus-Apotheke, 97292 Uettingen, 
Würzburger Str. 6, Tel.: 09369 / 2755 
 
Sonntag, 29. Dezember 2019 
 

Riemenschneider-Apotheke,  
97249 Eisingen 
Hauptstr. 19, Tel. 09306 / 1224 
 

Dienstag, 31. Dezember 2019 
- Silvester -  
 

Apotheke am Rosengarten, 97270 Kist 
Am Rosengarten 22, Tel. 09306 / 3325 
 
Mittwoch, 01. Januar 2020 
- Neujahr – 
 

St. Michaels-Apotheke, 97268 Kirchheim 
Würzburger Str. 2, Tel. 09366 / 6933 
 
Samstag, 04. Januar 2020 
 
 

Florian-Geyer-Apotheke, 97232 Giebel-
stadt, Marktplatz 11, Tel.: 09334 / 99917 
 

Sonntag, 05. Januar 2020 
 

Schloss-Apotheke, 97084 Würzburg 
Würzburger Str. 3, Tel. 0931 / 662617 
 
Montag, 06. Januar 2020 
- Heilige Drei Könige - 
 

Rathaus-Apotheke, 97292 Uettingen, 
Würzburger Str. 6, Tel.: 09369 / 2755 
 
Samstag, 11. Januar 2020 
 

Apotheke Kleinrinderfeld 
Jahnstr. 1, Tel. 09366 / 9801103 
 
Sonntag, 12. Januar 2020 
 

Marien-Apotheke, 97234 Reichenberg, 
Würzburger Str. 5, Tel.: 0931 / 661030 
 
Samstag, 18. Januar 2020 
 

Apotheke am Rosengarten, 97270 Kist 
Am Rosengarten 22, Tel. 09306 / 3325 
 
Samstag, 25. Januar 2020 
 

Riemenschneider-Apotheke,  
97249 Eisingen 
Hauptstr. 19, Tel. 09306 / 1224 
 
Sonntag, 26. Januar 2020 
 

Bavaria-Apotheke, 97204 Höchberg, 
Hauptstr. 34, Tel.: 0931 / 48444 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sicher ist es Ihnen schon aufgefallen, dass 
es in unserer Gemeinde einige Veranstal-
tungen gab, über die in der regionalen Zei-
tung nicht berichtet wurde. 
 
Auch wenn fast immer Berichterstattungen 
an die Zeitung gegeben werden, haben wir 
keinen Einfluss darauf, ob ein Artikel er-
scheint.  
 
Den Zeitungen steht es frei, Artikel zu ver-
öffentlichen, zu kürzen oder nur in die  
Online-Ausgabe einzustellen, statt in den 
Printmedien abzudrucken.  
 

 

Apothekendienstplan für 
Wochenenden und Feiertage 

 

Informationen zur Bericht-
erstattung über unsere 

Gemeinde in der 
Regionalzeitung 
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06.01. Wanderclub –  

Jahreshauptversammlung  
09.30 Uhr, Wanderhütte 

 
06.01. Freiwillige Feuerwehr –  

Generalversammlung, 13.30 Uhr, 
Gemeindehaus 

 
10.01. TSV Kleinrinderfeld – 

Kartenvorverkauf für die  
Prunksitzungen, ab 19.00 Uhr, 
Sportheim 

 
11.01. Förderverein Musiktreff –  

Christbaumabfuhr ab 08.00 Uhr 
 
12.01. Gemeinde Kleinrinderfeld –  

Neujahrsempfang, 11.00 Uhr,  
Gemeindehaus 

 
21.01. Vereine –  

Dekorieren der Turnhalle 
 für die Faschingsveranstaltungen, 
 18.00 Uhr, Turnhalle 
 
25.01. TSV Kleinrinderfeld –  

1. Prunksitzung, 19.11 Uhr,  
Turnhalle 
 

 
 
 
 
 
 
Auf die Generalversammlung des Feuer-
wehrvereins sowie auf die sich anschlie-
ßende Dienstversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr  
 

am 06. Januar 2020 –  

„Heilige Drei Könige“ 

ab 13.30 Uhr 

im großen Saal des Gemeindehauses 
 
wird nochmals hingewiesen. Um zahlreiche 
Teilnahme der aktiven bzw. auch passiven 
Feuerwehrdienstleistenden wird gebeten. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Die Grüngut- und Bauschuttsammelstelle 
in der Schönfelder Straße ist in der 52. KW 
2019 sowie in der 1. KW 2020 geschlossen.  
 
Der letzte Öffnungstermin im Jahr 2019 ist 
am Samstag, 21.12.2019. 
 
Der erste Öffnungstermin im neuen Jahr ist 
am Dienstag, dem 07.01.2020. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Bücherei ist für Sie, auch zwischen 
den Feiertagen, Freitags von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. 
 
 

EVANGELISCHE KIRCHEN-

GEMEINDE  
GEROLDSHAUSEN 
 

GEROLDSHAUSEN – MOOS – KIRCHHEIM – 
GAUBÜTTELBRUNN - KLEINRINDERFELD - 
RÖTTINGEN – TAUBERRETTERSHEIM – 

BIBEREHREN 

WIR SIND FÜR SIE DA: 
Pfarramt: Diana Hiller 
Bürozeiten: Mittwoch, 8.00 – 12.00 Uhr 
Adresse: Hauptstraße 10 
 97256 Geroldshausen 
Telefon: (09366) 430 
Telefax: (09366) 98 234 77 
pfarramt.geroldshausen@elkb.de 

Pfarramtsvertretung:   
Pfarrer Ralph Baudisch 
ESG Würzburg, Friedrich-Ebert-Ring 27 b 
Tel.: (0931) 7 96 19 12 
Mail über: www.esg-wuerzburg.de 

 

Termine im Januar 2020 

 

General- und Dienst- 
versammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr 

 

Grüngut- und  
Bauschuttsammelstelle –  

Öffnungszeiten  
 

 
 

Gemeindebücherei –  
Öffnungszeiten 
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Für eine Taufe, Trauung oder Beerdi-
gung wenden Sie sich bitte an:  

Pfarrerin Christine Schlör,  
Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt,  
Tel.:  (09334) 993933 
Mail:  pfarramt.giebelstadt@elkb.de 

UNSERE GOTTESDIENSTE: 

Datum  Zeit  Ort (Predigt)  

Montag,  
06.01.2020 

09.30 Uhr 

Ökum.GD 

Geroldshausen 
Aussendungs-
feier 
der Sternsinger 

Sonntag,  
12.01. 

09.00 Uhr Röttingen 
(Krämer) 

Sonntag,  
12.01. 

09.00 Uhr Geroldshausen 
(Landgraf) 

Sonntag,  
26.01. 

10.00 Uhr Geroldshausen 
(Krämer) 

Sonntag,  
02.02. 

10.00 Uhr Geroldshausen 
(Penßel) 

Sonntag,  
09.02. 

09.00 Uhr  Röttingen 
(Schlör) 

Sonntag,  
09.02. 

09.00 Uhr  Geroldshausen 
(Landgraf) 

Mach mit beim Sternsingen 
Alle Kinder ab Grundschulalter laden wir 
ein, an diesem Tag funkelnde Kronen und 
königliche Gewänder zu tragen, Segen zu 
bringen, und für Kinder Spenden zu Sam-
meln. 
Vorbereitungstreffen 

am Samstag, den 4. Januar 2020 um 
10.30 Uhr im ev. Gemeindehaus. 

Die ökumenische Aussendungsfeier für 
Geroldshausen und Uengershausen ist 
am 6. Januar 2020 um 9.30 Uhr in der ev. 
Kirche Geroldshausen. 
„ICH BIN DABEI“  - Bitte meldet Euch bei 
Blumi Noll 0152 34213108 oder Gabi Flör-
chinger 09366 7726. 
 
Liebe Angehörige des Konfirmationsjahr-
gangs 1970 ,im nächsten Jahr ist es 50 
Jahre her, dass Sie konfirmiert wurden. 
Deshalb sind Sie herzlich eingeladen zu ei-
nem Gottesdienst anlässlich Ihrer  
 

Goldenen Konfirmation am Sonntag, 
den 10. Mai um 10.00 Uhr in Reichen-
berg. 
 
Falls Sie daran teilnehmen möchten, mel-
den Sie sich bitte bis zum 28. Februar in 
den Pfarrämtern in Geroldshausen oder in 
Reichenberg. 
Sollten Sie noch Kontakt zu ehemaligen 
Mit-konfirmandinnen und –konfirmanden 
haben, sprechen Sie sie doch bitte auf die-
sen Gottesdienst an und bitten Sie sie, sich 
ebenfalls bei uns zu melden. Herzlichen 
Dank! 
 
Ihr Pfarrer Matthias Penßel 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir sind für Sie da: 
 
Pfarreiengemeinschaft 
St. Petrus der Fels 
www.pg-sanktpetrus.de 
 
Pfarrbüro Kirchheim: 
09366 / 522 
 
Bürozeiten: 
 
Gertraud Kohmann 
 
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

und 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Kleinrinderfeld: 
 
Pfarrer-Walter-Straße 3 
97271 Kleinrinderfeld 
Telefon: 09366 / 257 
Fax: 09366 / 981067 
 
Pfarradministrator 
Dr. J. Jelonek 
 
Tel.: 09306 / 1244 
 
 

 

Katholische Kirchenge-
meinde Sankt Martin 

Kleinrinderfeld 
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Bürozeiten: 
Margarete Eitel 
 
Dienstag 10.00 Uhr  –  12.00 Uhr 

Donnerstag 10.30 Uhr  –  12.00 Uhr 
 
Gottesdienste: 
 
Samstag, 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Messfeier zum 10jährigen Bestehen der 
Pfarreiengemeinschaft Sankt Petrus der 
Fels 
Dienstag , (14tägig) 
jeweils 18:00 Uhr Messfeier 
 
Bußgottesdienst: 19.12.   19.00 Uhr 
Rorate:           20.12.   06.00 Uhr 
 
Weihnachten: 
Heiligabend:     
16.30 Uhr   Krippenfeier mit Segnung der 
Kinder 
22.00 Uhr     Christmette 
2. Weihnachtstag: 09.00 Uhr  Messfeier   
 
Herzlichen Dank 
an die zahlreichen Ehrenamtlichen 
in unserer Pfarrei Sankt Martin. 
 
in unsere Pfarrgemeinde eingebracht  
haben, wünschen wir ein gnadenreiches 
Weihnachtsfest und Gottes Segen auf 
dem Weg durch das Jahr 2020. 

 
 
 
 
 
 

Am 25.12.2019  um 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Es zelebriert Weihbischof  Ulrich Boom 
 
Messbestellungen für das Jahr 2020 
werden am    Dienstag,  den 21.01.2020 
und am      Donnerstag, den 23.01.2020 
jeweils von 16.30 Uhr - 18.00 Uhr 
entgegengenommen. 
 
Das Pfarrbüro ist vom 
24.12.2019 –  
10.01.2020 geschlossen! 

 
 
 
 
 
Nachstehend geben wir § 10 der Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter bekannt: 
 
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Si-
cherungsfläche an Werktagen  ab 07.00 
Uhr  und an Sonn- und gesetzlichen Fei-
ertagen ab 08.00 Uhr  von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eis-
glätte  mit geeigneten, abstumpfenden 
Stoffen (z. B. Sand, Splitt) zu bestreuen  
oder das Eis zu beseitigen. Diese Siche-
rungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft 
zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder Besitz erforderlich ist. 
 

Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu 
lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet  
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hyd-
ranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der Räumung freizu-
halten.  
 

Wir bitten auch die Eigentümer von unbe-
bauten Grundstücken , ihrer Räum- und 
Streupflicht nachzukommen. 
 
Nicht nur Schnee und Eis können im Winter 
dazu führen, dass Glätte entsteht – nasses 
Laub  – (gerade größere Mengen) bitten wir 
deshalb auch von den Sicherungsflächen 
zu beseitigen.  
 
 
 
 
 
 
 
22.01. Herrn Herbert Lutz  

zum 80. Geburtstag  
 
 

Wir wünschen viel Glück, Gesundheit 
und Gottes reichen Segen !

 

Zur Winterzeit: 
Räum- und Streupflicht 

 

Wir gratulieren 
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Es war einmal… im Guttenberger Forst…  
 
Interessengemeinschaft lädt ein zu einer Ideen-Werkstatt am 24.01.2020 in Reichen-
berg 
 
Nach einem Familienpicknick im Grünen (organisiert vom SPD-Ortsverein Reichen-
berg) im Sommer hat sich eine Interessengemeinschaft / ein Freundeskreis gebildet. 
Diese beschäftigt sich mit einer Aufwertung des schlummernden Potentials des Areals 
rund um den Walderlebnispfad im Guttenberger Forst. „Hier soll aus unserer Sicht wie-
der das entstehen, was es jahrzehntelang war: ein beliebter Naherholungsort direkt 
vor unserer Haustür mit vielfältigen zeitgemäßen Angeboten für Jung und Alt.“, so 
Gerhard Hartmann vom Freundeskreis. 
„In einem ersten Schritt möchten wir nun weitere Mitstreiter, Ideengeber und Förderer 
aus den Gemeinden rund um den Guttenberger Forst finden, da dieses Thema sicher 
vielen in der Region am Herzen liegt“, erklärt Reichenbergs Bürgermeister Stefan 
Hemmerich, der ebenfalls mit an Bord ist. 
 
Wenn auch Sie strahlende Augen bekommen, wenn sie an Kindheitserlebnisse im 
Guttenberger Forst zurückdenken oder bereits erste eigene Ideen zu Themen wie Be-
wirtung, Umweltbildung, Waldbühne o.ä. haben und sich im Freundeskreis engagieren 
möchten, dann sind Sie herzlich zur Ideen-Werkstatt am Freitag, den 24. Januar 2020 
um 19.00 Uhr eingeladen. Das Treffen wird voraussichtlich im Gartensaal (Kirchgasse 
3, 97234 Reichenberg) stattfinden. Zur Planung der Veranstaltung ist eine Anmeldung 
per E-Mail an projektguttenberg@gmx.de nötig.  
Für den Freundeskreis: Manuela Hemmerich 
 
 
      Informationen zu geplanten Hiebsmaß- 

namen im Staatswald Kleinrinderfeld 
 
Das Forstrevier Kleinrinderfeld des Forstbetriebs Arnstein der Bayerischen Staatsforsten wird 
in den Waldabteilungen Hühnerholz, Steinweg und Abtsrain östlich von Kleinrinderfeld in den 
nächsten Wochen eine Hiebsmaßnahme durchführen. 
 
Ziel ist, den im Schirm des Altbestandes aufwachsenden jungen Bäumchen mehr Raum zum 
Wachstum zu verschaffen. Dort, wo Bäume gefällt werden, bekommen andere Platz und mehr 
Sonnenlicht. Die entstehenden Lücken im Kronendach werden von der nächsten Waldgene-
ration genutzt und wieder ausgefüllt. Bei der Maßnahme werden Aspekte des Natur- und Ar-
tenschutz beachtet und Biotopbäume markiert und erhalten, sowie Totholz angereichert.  
 
Das geerntete Holz findet vielfältige Verwendung im heimischen, holzverarbeitenden Ge-
werbe, Sägewerken oder als Brennholz. Holz ist ein umweltfreundlicher, wertvoller Werk- und 
Rohstoff, klimaneutral und immer wieder nachwachsend. Selbstverständlich werden Teilmen-
gen des anfallenden Holzes auch für die örtliche Brennholzversorgung genutzt. 
 
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis, dass während der Zeit der forstlichen Maßnahmen 
Beeinträchtigungen der Erholungsnutzung entstehen können. Die Sperrungen der Forstwege 
werden nur solange wie unbedingt nötig aufrechterhalten. Nach Abschluss der Maßnahme 
werden die Wege wiederhergerichtet.  
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Der Forstbetrieb bittet darum, die ausgewiesenen Bereiche nicht zu betreten und die Warn-
hinweise zu beachten.  
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an den Forstbetrieb Arnstein wenden: 
 
E-Mail: info@arnstein@baysf.de oder unter Telefonnnummer: 09363 / 90650 
 

 
 

Infos zum Förderprogramm „FlurNatur“ 
 

Vielfältige und reich strukturierte Kulturlandschaften sind die Grundlage für den Erhalt der Ar-
tenvielfalt und unsere gesamtgesellschaftliche Verantwortung.  
 
Die Ländliche Entwicklung bietet daher Kommunen, Vereinen und engagierten Privatpersonen 
im ländlichen Raum Unterstützung bei der Planung und Umsetzung entsprechender Maßnah-
men. 
 
Referent Roland Schneider vom Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken stellte jüngst in 
Hettstadt das aktuelle Programm „FlurNatur“ vor, das Förderungen für die Neu-Anlage von 
Struktur- und Landschaftselementen wie Streuobstwiesen, Tümpeln, Wasserrückhaltebecken 
oder Hecken vorsieht. Die Maßnahmen müssen fachlich begleitet werden, um einen ökologi-
schen Nutzen zu gewährleisten. Beratend steht beispielsweise der Landschaftspflegeverband 
Würzburg mit seiner Expertise zur Verfügung. Mit einer einfachen Skizze und Beschreibung 
kann der Antrag beim Amt für Ländliche Entwicklung in Würzburg eingereicht werden.  
 
Voraussetzung ist, dass die Maßnahmen aus einem stimmigen Gesamtkonzept ableitbar sind, 
wie z.B. ein ILEK, ein Gemeindeentwicklungskonzept oder ein laufendes boden:ständig Ver-
fahren. Die Gemeinden im westlichen Landkreis Würzburg erfüllen als Mitglied der Allianz und 
Öko-Modellregion Waldsassengau diese Voraussetzung. Die Förderhöhe beträgt im Allianz-
gebiet bis zu 85 %, wobei auch Planungskosten anteilig förderbar sind. Die Fördersumme liegt 
bei mindestens 5.000 € bis max. 60.000 € Euro. Im ersten Schritt vor der Konzepterstellung 
sollte die Maßnahme telefonisch mit dem Amt für Ländliche Entwicklung abgesprochen wer-
den, um die Förderwürdigkeit zu klären. Antragsberechtigte sind neben den Kommunen, auch 
natürliche und juristische Personen, d.h. Privatpersonen und Vereine können ebenfalls Mittel 
beantragen. 
 
Für nähere Auskunft steht Ihnen auch gerne Jochen Diener von der Öko-Modellregion Wald-
sassengau zur Verfügung. 
 
 
KONTAKT: Jochen Diener, Projektmanager Öko-Modellregion Waldsassengau 
im Würzburger Westen, Hauptstr. 2, 97295 Waldbrunn Tel. 09306-9822862 
jochen.diener@waldbrunn.bayern.de 
http://www.oekomodellregionen.bayern/oko-modellregion/waldsassengau-bei-wuerzburg/ 

Herausgeber der Gemeinde Nachrichten: 
Gemeinde Kleinrinderfeld 
Pfarrer-Walter-Straße 4 
97271 Kleinrinderfeld 
� (09366) 9077-0   E-Mail: info@kleinrinderfeld.bayern.de  Öffnungszeiten Rathaus: 
� (09366) 9077-90  Internet: www.kleinrinderfeld.de      Mo, Di, Do, Fr 08.00 – 12.00 Uhr 
                      Dienstag auch 14.00 – 19.00 Uhr 
Wichtiger Hinweis: am 24.12. und 31.12. ist das Rat haus geschlossen. 
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Adventsmarkt im Kindergarten 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die zum großen Erfolg unseres diesjährigen Ad-
ventsmarkts beigetragen haben. 
 
Dies sind insbesondere: 
 

- die Wedel-Spender, 
 

- Frau Wendt für die wunderschönen Tonwaren, 
 

- Jessy Müller für die vielen gespendeten Deko-Artikel 
 

- Laura Holler und Familie für die Kerzen- und Dekospende. 
 

- Herr Reuß, der uns Baumstämme und Bäumchen geschenkt hat, 
 

- Herr Neckermann, der uns die Bierzeltgarnituren geliehen hat, die die freundlichen 
Gemeindearbeiter geliefert und wieder abgeholt haben, 

 

- die fleißigen Helferinnen und Helfer, die unermüdlich Kränze gebunden, Marmelade 
gekocht, Süßigkeiten und Weihnachtsdekoration gebastelt, gemalt, genäht, gebohrt 
und geklebt haben, 
 

- unsere Kuchen und Muffins Bäckerinnen / Bäcker, 
 

- die bei Auf- und Abbau und auch beim Verkauf mit angepackt haben, 
 

- den Kindern, die nicht nur großartige Sachen gebastelt, sondern auch mit 
vorbildlichem Einsatz dafür gesorgt haben, dass die Muffins und Kuchen nicht 
schlecht wurden, 

-  

- und natürlich Sie alle, die unseren Adventsmarkt besucht haben.  
 
 Das Team und der Elternbeirat der  

Kindertagesstätte St. Martin  
wünschen Ihnen allen ein  

friedvolles und glückliches neues Jahr!  

Der Arbeiterkrankenunterstützungsverein wünscht 

seinen Mitgliedern und Freunden 

sowie allen Einwohnern ein besinnliches Weihnachtsfest 

und Alles Gute fürs neue Jahr 2020 ! 
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Der Obst- und Gartenbauverein Kleinrinderfeld hofft, 

dass bei allen Gartenfreunden das Jahr 2019 mit guten  

Erinnerungen verbunden ist und wünscht allen eine 

harmonische Weihnachtszeit und ein gutes Neues Jahr 2020 

mit vielen schönen Blumen und vielen guten Ideen für die  

kommende Gartensaison. 

                     Obst- und Gartenbauverein 

      Kleinrinderfeld 
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              CHRISTBAUM ABFUHR 

 

 

 

WANN:  Samstag, den 11.01.2020 ab 8:00 Uhr 

WER:    Förderverein Musiktreff Kleinrinderfeld e.V. 

KOSTEN:  2 Euro pro Tannenbaum 

 

ABLAUF: Sieht Ihr Tannenbaum nach Weihnachten 

auch so aus? 

  oder: 

 Steht er einfach nur noch im Weg rum? 

 

Dann den Tannenbaum mit 2 Euro schmücken und einfach vor die Türe 

legen, wir kommen gerne und entsorgen diesen für SIE! 

MfG eure MUTRE – Crew 
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Bestattungs- und 
Überführungs-Institut 

 

Beerdigungen – Feuerbestattungen 
 

Umbettungen 
 

Überführungen im In- und Ausland 
 

 
 

Fliederstr. 42, 97950 Gerchsheim 
Tel.: 09344 / 355 

 

www.trauerhilfe-emmerling.de 

 

Trauerhilfe 
N. Emmerling 

 

Sie wollen Ihre Immobilie 

erfolgreich 

verkaufen oder vermieten? 
 

Dann sprechen Sie mit uns! 
 

Wir beraten Sie gerne und 

unverbindlich rund um das Thema 

Immobilie seit 30 Jahren 

 
 

Lichtlein Immobilien, Stephanstraße 15 

97070 Würzburg Tel. 0931 72087216 

info@lichtlein.de 
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